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Der ständige Völkerbundsausschuss für Literatur und Kunst, der bestrebt 
ist, Denker und Forscher mit dem Werk intellektueller Zusammenarbeit 
vertraut zu machen, wandte sich mit folgendem Vorschlag an 1 die interna- | 
tionale Kommission für geistige Zusammenarbeit : f 

Einen Briefwechsel zwischen auf: geistigem Gebiet führenden Persönlich- 
keiten anzuregen, damit Fragen; die in hohem Masse gemeinsamen geistigen 
Interessen und dem Völkerbund dienen, erörtert würden. 
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Einer der ersten Bände enthält einen unveröffentlichten Briefwechsel 
zwischen Prof. Albert Einstein und Prof. Sigmund FREUD, eine Aussprache 
über eine lebenswichtige Frage, .die Prof. ‚Einstein folgendermassen stellt : N 


GIBT ES EINEN WEG, DIE PERRUE VON DEM Veran DES. 
KRIEGES ZU BEFREIEN ? | > / 


Ich verstand dann — so schreibt Prof. Freup in seiner Antwort - a dass 
Sie die Frage nicht als Naturforscher und Physiker erhoben haben, sondern _ 
als Menschenfreund..... Ich besann mich auch, dass mir nicht zugemutet wird, 
praktische Vorschläge zu machen, sondern dass ich nur angeben soll, wie sich. 
das Problem der Kriegsverhülung einer psychologischen Betrachtung darstellt. 


Ein Buch von tiefer Bedeutung für Gegenwart und Zukunft. - 


